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Mit einem Impulsvortrag von 
Prof. Dr. Matthias Schirren, 
TU Kaiserslautern. 
Moderation: 
Bürgermeister Julius Mihm

Älteste Stauferstadt

EXEMPLARISCH

(1887-1956)

HANS
HERKOMMER

ARCHITEKTUR
MODERNE

Hans Herkommer: St. Cyriakus in Straßdorf

Ausstellungsdauer
bis 30. April 2013.



Der Schwäbisch Gmünder Architekt Hans Herkommer steht 
in seiner baukünstlerischen Vielseitigkeit exemplarisch für die 
Transformation der Moderne, die heute wieder aktuell ist. 
Trotz seiner überregionalen Bautätigkeit für unterschiedlichste 
Baugattungen und trotz der Schönheit seiner Bauwerke ist er 
in seiner Bedeutung bis heute nicht richtig anerkannt, zum 
Beispiel als herausragender Kirchenbaumeister im Range eines 
Rudolf Schwarz oder Dominikus Böhm. In Schwäbisch Gmünd 
befindet sich das bemerkenswerte Frühwerk des Architekten. 
Neben Industriebauten und Villen vor allem die dem Jugendstil 
verbundene Kirche St. Cyriakus in Straßdorf, die nächstes Jahr 
ihr Zentenarium feiert.

Rundgang und Gespräch zu Architektur und Liturgie
in der Kirche St. Cyriakus in Straßdorf, 
am 20.04.2013 um 15.00 Uhr,
mit Pfarrer Ernst-Christof Geil und 
Bürgermeister Julius Mihm.

Die Ausstellung ist eine Kooperation der Stadt Schwäbisch Gmünd mit dem 
Fachbereich Architektur der TU Kaiserslautern. Sie basiert auf der Ausstellung 
Moderne Architektur Exemplarisch. Hans Herkommer (1887 – 1956), einem 
Gemeinschaftsprojekt der Lehrgebiete Geschichte und Theorie der Architektur, 
Prof. Dr. Matthias Schirren, sowie Baukonstruktion III und Entwerfen, Prof. 
Johannes Modersohn am Fachbereich Architektur der Technischen Universität 
Kaiserlautern, die für die Architekturgalerie Kaiserslautern konzipiert und  dort 
von Oktober 2010 bis Februar 2011 gezeigt wurde.

Begleitprogramm


